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Siehe, ich mache alles neu.  
Offenbarung 21,5b 

 
Am letzten Sonntag des Kirchenjahres feiern wir Ewigkeits-
sonntag und gedenken unserer Verstorbenen und auch unserer 
eigenen Endlichkeit. Das passt gut in die Jahreszeit, wo die Natur 
sich zurückzieht und oft beinahe wie abgestorben wirkt.      
 
Und an manchen Novembertagen sind die Nebelschleier so dicht, 
dass uns buchstäblich der Durchblick fehlt. Die Welt um uns und 
der Weg vor uns sind nur schwer zu erkennen und das Ziel in der 
Ferne nicht zu sehen. Die Sicht genügt nur eben gerade für die 
nächsten Schritte. Wie gut, wenn man mit der Gegend vertraut ist 
und sich mit dem inneren Auge die Landschaft bei lichtem 
Sonnenschein vorstellen kann und weiss, wohin der Weg führt.  
 
So gibt es manchmal auch im Leben Zeiten, da fühlt man sich wie 
ein Wanderer im Nebel. Kein Durchblick. Nur gerade der nächste 
Schritt, der nächste Tag ist im Blick. Weiter ist nicht zu sehen und 
an Übermorgen schon gar nicht zu denken. Der Ausblick auf die 
Zukunft ist versperrt. So sehr ist das Leben verhängt mit Sorge, 
Angst, Schmerz und Trauer. Da ist kein Stück Himmel, kein 
Lichtblick, kein Horizont zu sehen. Die Lebensfreude und die 
Zuversicht sind wie zugedeckt und verhüllt. Und je dichter der 
Nebel, desto sehnsüchtiger der Wunsch nach Licht und Hoffnung, 
nach Ausblick und Weitsicht.  
  
Mit dieser Sehnsucht blickt der Seher Johannes im Buch der 
Offenbarung in die Zukunft. Den christlichen Gemeinden in 
Kleinasien standen schwere Zeiten bevor. Es war mit Verfolgung 
in nächster Zukunft zu rechnen. Angst und Mutlosigkeit drohten 
die Zuver-Sicht zu nehmen. Johannes spricht den bedrängten 
Christengemeinden Trost und Mut zu. Gott lässt ihn schauen, was 
hinter dem Leid und der Not der nächsten Zeit verborgen liegt. In 
einer Vision sieht Johannes den neuen Himmel und die neue Erde: 
Das neue himmlische Jerusalem kommt herab und Gott wohnt 
mitten unter den Menschen. Er wischt die Tränen von ihren Augen. 
Der Tod, das Leid, Geschrei und Schmerz wird nicht mehr sein. 
„Siehe, ich mache alles neu.“  
 
Trost, Kraft und Hoffnung mag den bedrängten Christen durch 
dieses Hoffnungsbild zugeflossen sein. Wie ein wärmender, lichter 
Sonnenstrahl bricht diese Vision der neuen Wirklichkeit Gottes 
durch den Nebel der Hoffnungslosigkeit. Ein Stück Himmel wird 
sichtbar. Der Blick auf eine verheissungsvolle Zukunft wird frei. 
Hoffnung wird offenbar.   
 
„Siehe, ich mache alles neu.“  
Auch wir sind eingeladen, ganz neu zu sehen. Durch den Schmerz, 
die Trauer und die Mutlosigkeit hindurch dürfen wir die Freude, 
die Hoffnung, das ewige Leben sehen, das uns Gott schenken will. 
Die täglichen Sorgen und Nöte, der Schmerz, der Tod, die Trauer – 
sie gehören zu unserem Leben. Aber sie sind nicht alles. Es gibt 
noch mehr. Eine ganz andere Wirklichkeit. Sie ist verborgen hinter 
der Welt, die wir kennen, so wie das wärmende, klare Sonnenlicht 
jenseits der Nebelwände. Mit den inneren Augen des Glaubens 
können wir das jetzt schon sehen.  
 
Nach dem Ewigkeitssonntag beginnt das Kirchenjahr neu: mit der 
Adventszeit, der Zeit der Lichter und der hoffnungsvollen 
Erwartung dessen, der selbst das Licht der Welt ist. Alles wird neu.  
 

„Siehe, ich mache alles neu.“  
Aus dieser Hoffnung wächst die Kraft und die Zuversicht für den nächsten Schritt. Wie gut, wenn man mit den Augen des Glaubens 
die Zukunft Gottes sieht und weiss, wohin unser Lebensweg - selbst durch dichtesten Nebel -  führt. Wir wissen vielleicht nicht 
genau, was morgen oder übermorgen kommt. Aber was Zuletzt kommt, ist gewiss: Ein neuer Himmel und eine neue Erde. So 
gewiss, wie irgendwann durch jeden Nebel die Sonne bricht.          Pfarrerin Anita Keller 



 
Donnerstag, 27. Oktober, 20.00 Uhr 

in der Kirche Truttikon 

Informationsabend 
Somalia 

 
 
Mit Beiträgen von Familie Mohammed Ali, Truttikon 
Jenny Heeb und Heinrich Frei,  
Förderverein Neue Wege in Somalia 
Martina Arnold, Ärzte ohne Grenzen Schweiz 
 
Der Abend steht im Zusammenhang mit dem Projekt 
in Somalia, das wir am Erntedank unterstützen.  
 

 
 

30. Oktober, 09.30 Uhr, Trüllikon 

Erntedankgottesdienst 
Taufe von Livia Pfister 

 

 
 

Pfrn. Anita Keller  
Mitwirkung Kirchenchor Trüllikon-Truttikon und 

3.Klassuntischüler mit Katechetin Monika Nägeli 
 

Kollekte: Förderverein Neue Wege in Somalia 
 

Anschliessend Markt und Apéro 
 

 
 

Sonntag 13. November 
17.00 Uhr,  Kirche Trüllikon 

 

Konzert 
 

Akkordeon-Orchester  
Zürich-Altstetten 

 
Eintritt frei, Kollekte 

 
Donnerstag, 17. November, 09.00-11.00 Uhr 

in der Kirche Trüllikon 

Frauenzmorge 
 

Dokumentarfilm “Ruf der Rungus“ (45 Min.) 
Einführung und Gedanken zum Film,  Pfrn. A. Keller 

 

 
Ein facettenreiches Frauenleben 

Die Missionstätigkeit der Basler Mission unter dem Stamm 
der Rungus begann mit einem Ruf: Häuptlinge des 
Rungusstammes, der im Norden der Insel Borneo 
(Malaysia) lebt, baten um einen eigenen «Basler Missionar». 
Sie wollten ihren von vielen Ängsten und Tabus besetzten 
Geisterglauben aufgeben, um ihr Land ohne Furcht vor 
dunklen Mächten bebauen und in die Zukunft führen zu 
können. Margrit und Heinrich Honegger waren das erste 
Missionsehepaar, das diesem Ruf folgte. Während Heinrich 
Honegger die Menschen in ihren Langhäusern besuchte, 
zeitweise mit ihnen lebte und das Evangelium in Wort und 
Tat verkündigte, baute Margrit Honegger eine Poliklinik 
auf. Als Krankenschwester und Hebamme liess sie sich vom 
unvorstellbaren medizinischen Notstand herausfordern und 
leistete ihren Beitrag zur medizinischen Versorgung der 
Bevölkerung. 
Im Film blickt die heute über 90-jährige Margrit Honegger 
anhand von historischen Filmaufnahmen auf ihr 
facettenreiches Leben zurück, das sie aus der beschaulichen 
Ostschweiz in den abenteuerlichen Dschungel Borneos 
führte... 
 

 
 

Fiire mit de Chliine 
 

Mittwoch, 30. November 
16.00 Uhr, Kirche Trüllikon 

 

 
 

Einstimmung in die Adventszeit 
 

Nachfolge im Sigristenamt Trüllikon 

Ab 1. Oktober ist Sandra Steinacher die neue Sigristin 
in der Trülliker Kirche. Unterstützt wird sie von ihrem 
Ehemann Mirco Steinacher. Im Gottesdienst vom 2. 
Oktober wurde sie offiziell von unserer Kirchen-
pflegepräsidentin Elsbeth Löffler eingesetzt und erhielt 
als Willkommensgeschenk einen grossen Schlüssel aus 
Brot. Wir freuen uns sehr auf eine gute Zusammen-
arbeit und wünschen Sandra Steinacher einen guten 
Start und viele schöne Begegnungen in ihrem neuen 
Amt.  

Die Kirchenpflege und Pfarrerin Anita Keller 

Die neue Sigristin stellt sich vor 

Mein Name ist Sandra Steinacher, geb. Fleischmann. 
Geboren bin ich am 25. September 1981 in 
Schaffhausen. 1997 absolvierte ich eine 3 jährige 
Lehre als Autolackiererin im Autospritzwerk Vonar-
burg in Neuhausen. 2002 lernte ich meinen Ehemann 
Mirco kennen und wir heirateten im 2007. Im Frühling 
2010 kam unser Sohn Kai zur Welt. Unsere Hochzeit 
und die Taufe unseres Sohnes feierten wir in der 
Kirche Trüllikon. Wir wohnen im Quartier ‚Winkel‘ 
und so ist es für mich nur ein Katzensprung hinauf zur 
Kirche. Ich freue mich auf die neue Herausforderung 
und auf viele gute Kontakte durch meine Tätigkeit als 
Sigristin.  

Sandra Steinacher 

Sommerlager 2012 
15.- 20. Juli in Adelboden  
Das Kinder- Sommerlager 2012 findet wieder in der 
ersten Sommerferienwoche statt. Wir freuen uns jetzt 
schon auf viele Kinder und tolle Erlebnisse.  
 
       Für das Leiterteam: René Büchi 

Rückblick 
 

 
 
Vergnügte Gesichter am Seniorenausflug am 6. September ins Minimundus 
zusammen mit der Kirchgemeinde Benken  
 

 
 
 
 

 

Wyland Seminar 

 
Geschenktes Glück  
Abende im November  

im Kirchgemeindehaus Andelfingen 
 

Leitung: Pfr. Hans Peter Werren 
          Vikarin Irena Widmann 

Donnerstag, 3. November 2011, 19.30 Uhr 
Momente des Glücks 

Mittwoch, 16. November 2011, 19.30 Uhr 
Glückliche Zeiten 

Mittwoch, 30. November 2011, 19.30 Uhr 
Glück des Lebens 
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Gottesdienste 
 
Sonntag, 30. Oktober 
Trüllikon  09:30 
Gottesdienst zum Erntedank 
Taufe von Livia Pfister, Volken 
Pfrn. Anita Keller 
Kirchenchor Trüllikon-Truttikon 
3. Klassuntischüler  
Kollekte: Neue Wege in Somalia 
anschliessend Markt und Apéro 
 
Sonntag, 06. November 
Trüllikon 09:30  
Gottesdienst zum 
Reformationssonntag  
Abendmahl  
Pfrn. Anita Keller  
Orgel: Susan Wipf 
Kollekte: Protestantische Solidarität 
Schweiz 
 
Sonntag, 13. November 
Truttikon 09:30  
Pfr. Heinz Bolli 
Kirchenmusik: Andreas Vogel  
Kollekte: Vereinigung zur Begleitung 
Schwerkranker 
 
Sonntag, 20. November 
Trüllikon 09:30  
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
Beginn auf dem Friedhof  
Pfrn. Anita Keller  
Orgel: Susan Wipf 
Kollekte: Vereinigung zur Begleitung 
Schwerkranker 
 
Sonntag, 27. November 
1. Advent 
Trüllikon 19:30  
Liturgische Adventsfeier 
W.A.Mozart: Missa brevis G-Dur  
KV 140 
A.Vivaldi: Doppelkonzert für 2 
Blockflöten, Streicher und Orgel 
Liliane Ecoffey, Sopran 
Reto Hofstetter, Alt 
Reinhard Strebel, Bass 
Kirchenchor Trüllikon-Truttikon  
Ad hoc Orchester, Konzertmeister 
Ignazio Atzori 
Stefano Lai, Blockflöte und Leitung 
Pfrn. Anita Keller, Liturgie und Texte 
Kollekte: mission 21 
 
Sonntag, 04. Dezember 
2. Advent 
Truttikon 09:30  
Pfrn. Anita Keller 
Kirchenmusik: Andreas Vogel 
Kollekte: mission 21 
anschliessend 
Kirchgemeindeversammlung 
 

Fiire mit de Chliine 
 
Mittwoch,  30. November 
16:00 in der Kirche Trüllikon

 
Sonntagschule Truttikon 
09:30 in der Kirche 
Sonntag, 30. Oktober  
Sonntag, 06. November 
Dienstag 15. November 
Mittagstisch 
Sonntag, 20. November 
Sonntag, 27. November 
Sonntag, 04. Dezember 
Proben auf der Bühne: 
Mittwoch, 07. Dezember 
Samstag, 10. Dezember 
Sonntag,  11. Dezember  
Genaue Zeiten werden den Kindern schriftlich 
abgegeben. 
Sonntag, 11. Dezember 
17.00 Uhr, Krippenspiel in der Kirche 
Truttikon 

 
Delfin Trüllikon 
10:00-11:30  im Pfarrhaus 
Samstag, 29. Oktober 
Samstag, 12. November 
Samstag, 26. November 
Samstag, 10. Dezember 
Mittwoch, 14. Dezember  
14.00-16.30 Uhr 
Samstag, 17. Dezember  
Hauptprobe 
Sonntag, 18. Dezember  
17.00 Uhr Krippenspiel in Rudolfingen  

 
Jugend-Gottesdienst 
 
Mittwoch, 02. November 
18:00 Kirche Truttikon 
Freitag, 25. November 
18:00  Kirche Trüllikon 
Freitag, 09. Dezember 
18:00  Kirche Trüllikon 

 
3. Klassunterricht 
 
Trüllikon:   
jeweils 13:30 – 15:05 
Freitag, 28. Oktober 
Freitag, 11. November 
Freitag, 25. November 
Freitag, 09. Dezember 
 
Truttikon: 
jeweils 13:30 – 15:05 
Dienstag, 25. Oktober 
Dienstag, 08. November 
Dienstag, 22. November 
Dienstag, 06. Dezember 
Dienstag, 20. Dezember 
 

Mittagstisch  
Für 5. und 6. Klässler aus Trüllikon 
 
Dienstag, 25. Oktober 
Dienstag, 08. November 
Dienstag, 15. November 
Dienstag, 29. November 
Dienstag, 13. Dezember 
12:05 – 13:10  Kirche Trüllikon 

 
Informationsabend 
Somalia  
Donnerstag, 27. Oktober 
20.00 Uhr, Kirche Truttikon 
Mit Beiträgen von  
Familie Mohammed Ali, Truttikon 
Heinrich Frei und Jenny Heeb, 
Förderverein Neue Wege in Somalia 
Martina Arnold, Ärzte ohne Grenzen  

 
Frauenzmorge 
Donnerstag 17. November 
09.00 -11. 00 Uhr, Kirche Trüllikon  
„Der Ruf der Rungus“ 
Dokumentarfilm (45 Min)  
Einführung und Gedanken,  
Pfrn. Anita Keller 

 
Kirchenchor 
 
Proben: Donnerstag, 20:00 - 21:45 
Auskunft: Sibylle Weber 052 317 32 78 

 
Hauskreis 
 
Am 1. Dienstag des Monats 
20:00 - ca. 22:00 
Auskunft: René Büchi 052 319 13 27 

 
Nächster Anker 
Anfangs Dezember 
Redaktionsschluss: 15. November 
 


